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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Ml . 60 Pfg .
Im Reichsgebiet 1 Mk. 90 Pfg . ohne Bestellgeld .
EinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Pfg .

Tageblatt
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

s» »
223 . Dienstag den 24 . September 1918 . 99 . Jahrgang

Bor einem Jahre .
25 . September 1917 .

Bei Verdun erfolgreiche Vorstöße . — Deutscher
Fliegerangriff auf London.

BeN Weltkrieg .
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 23 Sept .,abends . (Amtl .)
Von den Kampffronten nichts Neues .

U - Boots - Erfolge.
W .TB . Berlin , 23 . Sept . (Amtlich .)

Auf dem Mittelmeerkriegsschauplatz
versenkten unsere U - Boote 20000 B . R . T .
Schiffsraum . Darunter einen französischen
Truppentransportdampfer an der französischen
Küste.

Der Chef des Ndmiralstabs der Marine .

Aus dem Supdgau , 20 . Sept . Am
Donnerstag -Nachmittag gegen 5V, Uhr traf
hier der deutsche Kaiser ein . In seiner
Begleitung befand sich Herzog Albrecht von
Württemberg und Prinz Stephan zu Schaum -
bürg -Lippe . Der Kaiser stattete den Lazaretten
einen Besuch ab , unterhielt sich längere Zeit
mit den Verwundeten und Kranken in kame¬
radschaftlicher Weise und teilte Auszeichnungen
aus . Ebenso zeichnete er eine ganze Reihe
der aus verschiedenen GefechtSabschnitten her¬
beigeeilten Offiziere und Mannschaften aus ,
die vor den Lazaretten Aufstellung genommen
hatten . Um 7 Uhr brach der kaiserliche
Automobilzug , freudig begrüßt von Soldaten
und den herbeigeeilten Bewohnern,wieder auf . -

Oestcrreichifche Monarchie .
Berlin , 24 . Sept . Aus Wien wird dem

„ Bert . Lokalanz .
" mitgeteilt : Der Minister

des Auswärtigen GrafBurian werde in der
ersten Sitzung der Delegation seine Friedens¬
note an die Regierungen wiederholen . Gleich¬
zeitig werde Graf Burian eine Erklärung der
Motive geben , dis ihn zu dem Friedensschritt
geführt haben .

England.
Von der schweizerischen Grenze ,

23 . Sept . Die Schweizer Blätter berichten
aus Paris , daß infolge der Erkrankung
Lloyd Georges zwar der große KriegSrat
der Alliierten .pertagt wurde , dagegen in Paris
eine Zusammenkunft der militärischen Entente¬
vertreter stattfindet , in der es sich um wichtige
Beschlüsse für die Fortdauer der gemeinsamen
Ententeoffensive handeln soll .

Von der schweizerischen Grenze ,
23 . Sept . Wie die Neuen Züricher Nachrichten
Melden , ist man in London von der Antwort
Wilsons auf die österreichische Note durch¬
aus nicht entzückt , da man mit Schrecken
erkannt hat , daß Wilson nicht bloß die Frie¬
densinitiative an sich reißen , sondern einen
Frieden nur auf Grund seiner Vorschläge
annehmen will . Man verhehlt sich in eng¬
lischen diplomatischen Kreisen nicht, daß Eng¬
land nicht für seinen eigenen, sondern für den
Wilsonschen Frieden bluten soll, der
ihm im Grunde ein Greuel ist .

Italic «.
* Berlin , 24 . Sept . AuS Lugano wird

dem „ Berl . Tagebl, " mitgeteilt : Das rö¬
mische Kriegsgericht hat 69Aufrührer

zu längerer Zuchthausstrafe und ihre Rädels¬
führer zu langjähriger Kerkerhaft verurteilt .

Amerika .
W .T .B Amsterdam , 22 . Sept . (Nicht¬

amtlich .) Wie „ Het Volk " erfährt , wurde ein
holländischer Bürger in Amerika , Ingenieur
Slarenburg , von der amerikanischen Re¬
gierung trotz seines Protestes gezwungen , im
amerikanischen Heere Dienst zu tun . Ver¬
suche, die auch von seiner Familie und ver¬
schiedenen Konsuln unternommen wurden , um
ihn dienstfrei zu bekommen, schlugen fehl und
er wurde nach der Front geschickt und ver¬
wundet . Als er in England im Lazarett war ,
versuchte man wiederum , ihn freizubekommen
und wandte sich deswegen auch an den frü¬
heren Kriegsminister Jonkheer de Jenge , jedoch
vergebens . Herr Slarenburg wurde , nachdem
er wieder hergestellk war , wieder nach der .
Front geschickt .

* Berlin , 24 . Sept . Eine Depesche des
„ Berl Lokalanz.

" aus dem Haag ' besagt : Aus
Tokio wird gemeldet : Die schwedische
Rote Kreuz - Kolonne , die nach der Front
abgehen sollte, ist von den Tschecho - Slo -
waken verhaftet worden mit der Behauptung ,
daß sie mit den Deutschen und den Bolschewik !
in Verbindung stehe .

Tagesneuigkeiten .
Bade«.

Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzog haben unterm 4 . September d . IS .
gnädigst geruht , den Landwirtschaftslehrer
Josef Stolzenberg bei der Großh . Land -
« irtschaftsschule « ugustenberg etatmäßiß <m-
zustellen.

Karlsruhe , 23 . Sept . Das Groß¬
herzogspaar hat sich zum Besuch der
Großherzogin Luise nach Schloß Mai¬
nau begeben.

ch Karlsruhe , 24 . Sept Am Sams¬
tag , 21 . September , abend» 8 Uhr , veran¬
staltete die Ortsgruppe Karlsruhe des Gaues
Baden des Reichsbundes der Kriegsbeschä¬
digten und ehem. Kriegsteilnehmer im Saale
des „FriedrichshoseS " Karlsruhe , einen gut
besuchten Vortragsabend , wobei Bundessekretär
Kamerad Roßmann über „Die sozialpolitischen
Forderungen der Kriegsbeschädigten " referierte .
Der Vortragende schilderte in sachlicher ruhiger
Weise, wie die Lage der Kriegsbeschädigten
verbessert, bezw. gesichert werden könne, teils
in einer Revision des MannschaftSversorgungS -
gesetzeS, sowie in der Besserstellung der Kriegs¬
beschädigten in sozialer und wirtschaftlicher
Hinsicht. Zu der Kriegsbeschädigtenfürsorge
sollten Kriegsbeschädigte als Vertreter ihrer
Kameraden herangezogen werden Auch zog
der Redner u . a . die raschere Lieferung der
Ersatzglieder und die ungenügende Unterstützung
der Familien der wieder in ein Lazarett über¬
wiesenen Kriegsbeschädigten in Erwägung .
Auch stellte er die Wohnungsfürsorge als eine
der brennendsten Fragen der Zukunft in Aus¬
sicht . Der reiche Beifall der Versammlung ,
zu der die Vertreter der staatlichen , militä¬
rischen und städtischen Behörden , sowie viele
Gäste aus Karlsruhe und Durlach erschienen
waren , bewies , daß der Redner einem jeden
Kriegsbeschädigten aus dem Herzen gesprochen

hatte . Der Vorsitzende des Gaues Baden des
Reichsbundes Kamerad E . Delpy -KarlSruhe
schloß die schon und würdig verlaufene Ver¬
sammlung mit Worten des Dankes und der
Bitte um Anschluß aller Kriegsbeschädigten
an den Reichsbund , welcher bei 400 Orts¬
gruppen 45000 Kameraden umfaßt , wovon
12 Ortsgruppen mit über 2300 Mitglieder
auf Baden entfallen . Auch in Durlach befindet
sich eine Ortsgruppe und werden Anmeldungen
bei jeder Versammlung entgegengenommen .

88 Durlach , 24 . Sept . Gefreiter Karl
Vetter ( Sohn de» Karl Vetter hier ) , In¬
haber der Badischen silbernen Verdienstmedaille ,
wurde auch mit dem Eisernen Kreuz
2 . Kl . ausgezeichnet.

T Durlach , 24 . Sept . Gefreiter Karl
Fr ick (Sohn des Fuhrmanns Christof Frick
von hier ) bei einem Fußartilleri « - Bataillon
erhielt das Eiserne Kreuz 2 . Kl .

L> Bruchsal , 23 . Sept . Zum Direktor
des hiesigen Männerzuchthauses ist Landge¬
richtsdirektor Dr . Theodor Strobel in
Karlsruhe unter Verleihung des Titels Rsgie -
rungsrat ernannt worden Der neue Direktor
des Männerzuchthauses stammt aus Ostrach.
Im Jahre 1896 war Regierungsrat Dr .
Strobel in den bad . Justizdienst eingetreten .
Er war einige Jahre Amtsrichter in Breiten
und Gengenbach und vor zwei Jahren zum
LandgerichtSrat in Karlsruhe ernannt worden .

Mannheim , 22 . Sept . Bei Ladenburg
sind drei englische Flieger , die am 7 . Sep¬
tember durch eine Mannheimer Kampfeinsitzer-
staffel mit ihrem Flugzeug zum Absturz ge¬
bracht wurden , festzenommen worden . Da »
Flugzeug selbst wurde zwische» Zwingenberg
und Haehnlein aufgefunden . Ueber die Ver¬
haftung der Flieger wird der „ N . B . B .

"
noch gemeldet : Am Donnerstag sah der
19jährige Kaufmann Hefsentaler , der auf dem
Hessenhof beschäftigt ist , bei der Brücke an
der Rautenmühle in Ladenburg drei Männer
sitze« , die ihm verdächtig vorka« en. Auf die
Erklärung des einen , daß er Hunger habe,
sagte Hessentaler, er wolle Brot holen , und
kehrte dann mit einem Revolver zurück . Die
drei Fremden erhoben die Arme und ließen
sich von Hessentaler nach Ladenburg auf»
Rathaus abführen Dort wurden die drei
Flieger , als solche waren sie inzwischen er¬
kannt wordeu , ins Lager nach Mannheim
überführt . (g . K .)

Mannheim , 24 . Sept . Der lOjähr .
Volksschüler Friedrich Gall stürzte vier Meter
hoch von einem Nußbaum , auf welchem er
Nüsse holen wollte , ab und schlug dabei mit
dem Kopf auf die Schienen der elektrischen
Straßenbahn . Der Knabe erlitt einen Schädel¬
bruch, an besten Folgen er starb . — An einem
Bahnübergang in Waldhof war vergessen
worden , vor einem herannahenden Frankfurter
Schnellzug die Schranken zu schließen . In
dem Augenblick , als der Zug daherbrauste ,
fuhr ein Kraftwagen über die Gleise. Er
wurde von dem Zuge erfaßt und zertrümmert .
Der Führer des Kraftwagens erlitt lt . Poli¬
zeibericht schwere Verletzungen.

X Mannheim , 24 . Sept . Wegen
Eisenbahndiebstahls hatten sichrer 48-
jährige Taglöhner Adolf Kempff aus Oggers¬
heim und sein 15 jähriger Neffe Karl Kempff
vor der Strafkammer zu verantworten . Sie



hatten nächtlicherweile im hiesigen Hauptbahn -
hvf an einigen Wagen die Plvmben abgerissen
und verschiedene Pakete , darunter ein svlcheS
mit Schuhen im Werte von LOS Mk. gestvhken .
Der vielfach vorbestrafte ältere Kempff wurde
zu zwei Jahren , sei» Reffe zu einem Jahr
Gefängnis verurteilt .

G St . Sevrgen » . Freiburg , »4 . Sept .
In den hiesigen Weinbergen wurden vier Ge¬
legenheitsarbeiter angehalten , welche » eit über
einen Zentner Trauben gestohlen hatten .

Kvn stanz , >3 . Sept . In der ver¬
gangenen Wvche ist man in Kreuzlingen
wieder einem großen Schmuggelversuch
ans die Spur gekvmmen. Es wurde» drei
Persvnen verhaftet , als sie die Schmuggelware
aus de« Bersteck Halen wallten . Die Schmug¬
gelware umfaßte 50» Uhren , sowie Banille -
Seife , Faden usw . im Gesamtwert von 15 SS-
Franken .

— Zur Bekämpfung der Feld¬
mäuse . BaS bad . Unterrichtsministerium
hat einen Erlaß herausgegeben , in welchem
sämtliche Schulen aufgefardert werden , bei der
Bekämpfung der Feldmäuse mitzuwirken . DaS
Ministerium erwartet , daß die Schulen , und
zwar die LalkSschulen, wie auch die Höheren
Lehranstalten für di« Arbeit des Abfangens
der Mäuse sich zur Verfügung stellen. Da »
Ministerium hat zur Freigabe des Unterrichts
die Genehmigung bereits erteilt .

Le«tscheS Welch,
W .T .V . Berlin , 28 . Sept . « ie wir

höre», ist Staatssekretär Dr . Hel ff er ich
seinem Anträge entspechend van dem Anstrage
der Wahrnehmung der diplomatischen Ver¬
tretung des Reiches bei der Regierung der
russischen föderativen Sawjetregierung ent¬
bunden warden . Auf Wunsch des Reichs¬
kanzlers hat er sich bereit erklärt , seine frühere
Tätigk «it wieder aufzunehmen und die Zu¬
sammenfassung der wirtschaftlichenAararbeiten
für die FriedenSverhandlungen weiterzufähren .

Berlin , 84 . Sept . Wie die „Ratianal -
zeitung * erfährt , steht die n atianalliberale
Fraktion nach wie Var auf dem Programm
der Regierung Hertling -Friedberg Patzer und
sieht keinen Grund , in ihrer Haltung eine
Blenderung vorzunehmen . Ramentlich ist man
zu der Ueberzeugung gelangt , daß die gegen¬
wärtigen Treibereien gegen den Reichskanzler
au der Haltung der übergroße » Mehrheit de»
Zentrums scheitern werden .

Berlin , 24 . Sept . Dem „ Bert . Lakal-
anz * zufolge ist in Oldenburg die spa¬
nische Grippe erneut zu« Ausbruch ge¬
kommen. Verschiedene Schulen mußten ge-
schlaffen werden .

WTB . Dresden , 23 . Sept . Wie die
Margenblttter melden , fuhr gestern abend
10 06 Uhr der Leipziger D - Zng mit schan er¬
mäßigter Geschwindigkeit am Risaer -Platz auf
den haltenden Pilsener D -Zug . Dieser D -Zug
mußte dvrt halten , da ein Personenzug wegen
Maschinendefekts ihm den Weg versperrte .
Durch da» Jneinanderfahren der Züge wurden
zahlreiche Personen verletzt. Leider sind auch
einige Todesfälle zu beklagen. Dir Feuerwehr
und ein Hilfszug waren in kurzer Zeit mit
mehreren Aerzten zur Stelle . Der Präsident
der königl. sächsischen GtaatSeisenbahnen traf

mit dem HilfSzug ein . Staatsminister van
Setzdewitz erschien um 1 Uhr nachts ebenfalls
auf der Unfallstelle. Die Ursache der Unglücks
scheint Ueberfahren des Signals zu sein. Üeber
die Zahl der Taten und Schwerverwundeteu
war bis gestern nach nichts zu erfahren .

W .T .B . Berlin , 2> . Sept . Wie die
„ B . Z . am Mittag * zu dem Dresdener Eisen¬
bahnunglück hört , sind nach de« letzten Fest¬
stellungen 32 tat und 2> schwer verletzt worden .

* Berlin , 24 . Sept . Wie da» , Berl .
Tagebl .

* aus München erfährt , hat die dortige
unabhängige Sozialdemokratie zur Reichs -
tagSersatzwahlim Wahlkreise MünchenH
den Schriftsteller Kurt LiSner als Kandi¬
daten ausgestellt . Eigner wnrde als Führer
der Streikunruhen im Januar dieses Jahres
verhaftet und befindet sich bis heute noch in
Haft .

Kin«l««d.
W .T .B . HelsingfarS , 2S Sept . (Richt¬

amtlich .) Minist «r Hjelt , der am 1» . Sep¬
tember van einem Besuche bei de« Prinzen
Friedrich Karl zuräckgekehrt ist , tnßerte
sich befriedigend über den Besuch . Be » Prinz
bereite sich mit Ernst und grvßern Interesse
auf seine Aufgabe var «nd habe bereit » mit
dem Stndium der finnischen Sprache , sawie
der fianländischen Geschichte , Geographie and
dem finnischen StaatSrecht begannen .

Italic».
W .T .B . Berlin , 22 . Sept . Schweizerische

Blätter melden au» Mailand : Dnrch einen
furchtbaren Wirbelstur » in Salicata
di Alseno wurde» bei Piacenz « SS Häuser
abgedkckt »der sanft stark beschädigt. Auch in
anderen Gegenden richtete der Ztzklou starken
Schaden an .

Gpa«ien.
« .TB . Bern , 22 . « ept . (Nichtamtlich )

„ Ranvelliste de Lyon * meldet au » Madrid :
Der UnterstaatSsekretir de» Innern gab eine
Erklärung ab , derzufalge der Gesundheits¬
zustand in Spanien sehr wenig be¬
friedigend sei . Die Grippe und die
Fieberepidemie dehnten sich sehr schnell au » .

LArkei.
Kanstantinopel , 20 . Sept . Wie die

Blätter melden , ist da» Antamabil Enaea
Paschas vvrgester» «»weit seines Palais
mit einem Wagen der elektrische « Straßen¬
bahn zusammengestaße» . Brr Benzinbrhtltrr
explodierte , dach bliebe» der Minister ,
sein Flügeladjudant und ber Wagenlenker
» nverletzt .

Mrrschi«ve»eS.
— Im Befinden der Kaiserin ist eine

weitere Besserung und erhebliche Kräftigung
zu verzeichnen.

— Da » Verwundetenabzeichen ist
keine Auszeichnung . Seine Verleihung ist nicht
gebunden an gute Führung . Es kan» also
auch von Persvnen der 2 . Klasse der Svldaten -
standeS getragen werden.

— Anr Beseitignng Vvn Stvckungen im
Eisenbahngüterverkehr während der käm¬
menden - Herbst- und Wintermvnate ist dnrch
das stellvertretende Seneralkammand » IS .
Armeekvrps in Stnttgart eine bürgerliche
RvtstandSvrganisativ « in» Leben ge -

rnfe» warden , die im Bedarfsfall die Heran¬
ziehung »an B — 1* 000 weiblichen Dienstboten
ans einen oder zwei halbe Tage in der
Wache varsteht .

— Briefmarken zu ll Pfennig
kämmen mit de« 1 . Oktober zur Ausgabe .
Sie find dazu bestimmt , die Drucksachen z»
» Pfennig « it der ReichSabgabe zu ergänze» .

Neueste Drahtberichte.
Der deutsche Tagesbericht.

WTB . GroßesHauptquartier , 24 . Sept .,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Rardweftlich van Dixmuiden und nord¬
östlich van Dpern machten wir bei erfolg¬
reichen Unternehmungen 70 Gefangene . Nörd¬
lich van MaeuvreS wurden Teilangriffe des
Feindes abgewiese».

Die Artillerietätigkeit war i« Kana lab -
schnitt südlich van Arleux gesteigert .

Heeresgruppe von Bühn .
In örtlichen Gegenangriffen »ahmen wir

südlich van WillerS - GuiSlain und
östlich van Epehtz Teile der in den letzte»
Kämpfen in Feindeshand gebliebenen Graben¬
stücke wieder nnd « achten hierbei Gefangene .
Gegenstöße der FeinbeS wurden abgewiesen .

Zwischen Omignan - Bach und der
Somme lebte der Artilleriekampf am
Abend auf .

Leutnant Rumetz errang seinen 41.
Luststeg.

Bei den anderen Heeresgruppe «
keine besonderen Kampfhandlungen .

Lebhafte LrkundungStätigkeit in der Th a rn-
pagne .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff

Der neunte Gong
zu den Altären des Vaterlandes !

Leg dein Scherfiein in die Opferschaleak
Oie anderen .

Größere wie Du , Herrliche ,
Glorreiche ,

fkllten sie mit ihrem Blnte.
Vie zu ehren, gib zur . Trennten".

reicht » « rl « ch.) LU,er,rpuuu , z» e
Schpffeu «ericht»sitzun , um Mitt « »ch, den 25 . Sept . :
1 . Leute Wilhelm» d»lf »on Writheim we < rn DiepstehlS.
2 . Zsele Wilhelm, HilfewaldhLter »> n » url «ch weg «,
« eleidigu » , . S Schueider Jrsef khesrau » «reline
, ed » enz » ,u Ser,h »useu we, «n Diebstuhl» . 4 Ulme ,
Selm « i» Durluch Me,ei Deleidi,un , per » udulf
Huurh khefrau in Durlech . b. Huury Rudulf Ehefru»
in Burluch me,e« Leleidizu» , per Selm « Ulme» i»
Durluch.

« MWMMMM>W»»WMM»»»WW>>MW»MM>^ M,
Mir Pi , meisten geitun,en Deutschkunde

»uch mir, »tmun,en , «P 1 . Oktoier 1S1H
inf»l,e der zur Genü,e Pek«nnten Denerungrverhtlt -
»ifse Pen dilherigen « ezu, »Preis um S Pf, , menatlich
zu erhöhen

D«rl»ch.
Lkffeetli- e »erßeizerunz .

Mittwach , de» 25. d. Mtö.,
nachmittags 2 Uhr , werden

Leapaldstraße 2 hier
im Hof gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert :

1 Bettstelle mit Rost , Ober¬
und Unterbette « unb Bett¬
lern , 1 Schrank , 1 Nacht¬
tisch , 1 Waschkvmmvde mit
Marwarplatte , 1 Ofenschirm,
1 Schirmständer , 1 Krankeu-
tisch , Bilder , 1 Kaffer, 1 Küchen¬
schrank , verschied . Geschirr,
2 Tische , 1 Gasherd nnd sonst
verschiedenes.

Durlach , 22 . Sept . ISIS .
Laier , Waise»«» .

8tsrlievs8vlle
d- s- rgt r- rtvLAr-Al

llsmplALselisnstsIt 8odorpp , Xaklskuks .

Durlach , im Septemte » 19lS .
Verl», »«» Vurlucher tvoch«ul>l«tte» .



Wir suchen sofort
einige

RkitjMtthn
sowie

MsMlmtkMIlkll
Wische Wchiieis« lketMM

Mich.
Gin j»ge«» licher kräftiger

Hilfsarbeiter
für sofort ges»cht bei

Wilhelm Schehrer ,
Wauschrei »erei u . Kifteufabrikation ,

Luisenstraße 4 , Durloch

Zur» Beizen von Weizen, Dinkel
und Hafer empfehle

formaldetiffd kvirg
als teste Mittel zur Verhütung
von Steinbrand bei Weizen und
Dinkel, sowie Flugbrand bei Hofer
Gebrauchsanweisung bereitwilligst .

Ferner :
Sittiche
Packg . g, 55 100 »b«

^5 1 — ^ 5 1 .5» ^ 5 4 1 » .
Kdler -Lr «Usrir Anx . Prtrr »

Hauptstraße 16.

Vsbscks
Genoue Vorschrift zur Behondlung
»ndSelbstherstellu »g deLgepfionzten
Lobakr zu Nauchrabak, erholten
Sie gegen Einsendung von 1 Mk.
in Briesmaicken von

H . Zick, chemische Fobrikotion ,
Heibeiberg , Kronpr tztr . 47 .

I >Ls Mojiiifttz
— mit nnd »hne Güßfl »fl —

ewpfichlt
Ara« PSHler « t» .

«» pSeblt
Zolim hebaokor » vlumm-orogwä»

8»j Ziilui»«
zu verkonfen
_ « ühlflra »e IT .

Badewauue,
»in« große , bereits »och neu , zu
»erk««sen Z« erfr,geu im Verlag .

Zwei Ster Hrh
zu v«rko»feu . Zu erftagen im Te»
log diese« Blattes . _

Ern schöner , großer
Pnphenmate « Mit
Gummireifen zu kaufen
gesucht . Angebote mit

Preis uMer Nr . 54» on brn Brr-
log diese« Bl«ite» _

Gin guterhallenm Kegenfoß
(Dungfaß ) wird zu kousen gesucht .
Angebote mit Pr «i»«»gobe unter
»kr . 55» «n de» Verlag d . Bl.
Aww«eGIw » »w » m. » e-» 5« n .

Gi» junger
Gaa«enh»ck

( »ur Z»cht ) unb
eine ju»ge

Laanemziege
(»om Frühjahr) zu
verkaufe» bei

Krau A cherr « «»»,
Bilbhouerei, Friedh,tstr,ße b .

Gine bornlose
Mchiik,«

zu verkoufe»
« rihinOe » , « ittrlstroß , 1».

Set Pilizeilicht Mitwese» betreffen ».
Alle Personen, die vo» auswärts kommen, i» hiesiger Stadt

oder Gemarkung Aufenthalt «rhmen oder ihre» hiesigen Aufenthalt
oufgeben , sowie alle Militirpers »«e» , die sich in Privatwohnungen
hier einmieten , sind längsten » innerhalb 3 Tnge « beim poli -
reilichen Meldeamt an - bexm. abjnmelbe « . Die An- bezw . Ab-
meldepflcht erstreckt sich auch »uf Familienangehörige.

Jeder Wohnungswechsel innerhalb der Stadt ist ebenfalls inner¬
halb 5 Tagen anzuzeigen .

Kn »linder über 15 Jahre , einerlei welcher Rationalität , haben
sich innerhalb 34 Stunden nach ihrer Ankunft und 24 Stunden vor
ihrer Abreise persönlich unter Borlage ihrer AuSwriSpapiere beim
polizeilichen Meldeamt an- bezw . abzumeldeu . Dauert der Aufenthalt
eines Ausländers nicht länger als 8 Tage, so kann mit der An¬
meldung die gleichzeitige Abmeldung verbunden « erden

) nr»ider Handlungen merden bi* z« SO Mark bestraft .
Da» polizeiliche Meldeamt befindet sich im RothauS, Zimmer

Nr . 5 , 3 Stock, wo auch die Formulare zu erhalten find.
* Durlach , den 31 . September 1» 18 .

La» Bürgermeisteramt.
Or Ziero » ._ _

Aahlungsiiuffordernng.
Die Berichtigung der noch ausstehenden fälligen

Umlagen
wird hiermit in Erinnerung gebracht.

Durlach , den 16 . September 1 »15 .
_ Ktndlkasse._ _̂

GkMlilk- »«d HtttklsWk Arrllch.
Ber Unterricht für Handelsschüler und die Abendkurse für Fremd¬

sprachen fallen wegen Einberufung der Handelslehrers bis auf
weiteres a » S .

Durlach , den 85 . September 1B18 .
_ _ Da» Rektorat._ _

Ausgabe der Scheine
für den

Arot , Mehl - und Mikchvezug.
Die Ausgabe der Scheine zum Brot - und Mehlbezug für die

Zeit vom 26 . September bis 25 . Oktober 1818 , der Vollmilchkarten
für Oktober , sowie der reue» Fettausweise erfolgt am 24 . und 25 .
d» Mts . im NathauSssal in folgender Weise :

Am DienStag, de« 24 . September dS. - 5.
vormittags von § bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben ä bis mit f ,
nachmittags von 5 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben I , st u- d II
Am Wittwsch , de» SS. Geptember d». Jl».

vormittags von S bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬
buchstaben Z , i. bis mit st und 2,

nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬
buchstaben 8 8eb bis mit V.

istede Familie hat zwecks Empfangnahme neuer
Scheine den LebcnsmittelauSweiS und Fettausweis
« itz » hringen .

Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäfte
ist «»bedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffenden
Buchstaben bestimmten Zeit erscheinen.

AuS dienstlichen Gründen können hei den Ausgabe¬
terminen etwa nicht abgeholte Brotscheine in den ersten
drei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werden ,
worauf wir besonders aufmerksam machen .

Wer die ihm zustehenden Scheine am Ausgabetag nicht abholt ,
bekommt bei späterer Abgabe eine entsprechendeAnzahl MaÄev abgezogen.

Für verloren gegangene oder zu früh verbrauchte Scheine wird
kein Ersatz oder Zusatz gewährt.

Dnrlach , den 19 September 1918 .
__ Asmmnnalverband Dnrlach - Stsvt ._

Städtischer KerKE
Weichkife morgen vormittag an den Buchstaben ^
Durlach , den 24 . September 1918 .

K»« « «»a1verbknv Lnrlach « GtaÄt .

VÜr U«rbsi und Sinter ist dem
favorit stodsnMum
(1t. 1 .—) io rsiober ^ usetattuox
soeben ersebieosu. ^ Leorit- Seknitt«,
erprobt und gelobt , geraä»
fetrt kür die Usussebneiderei di«
beste Uilke l?ür Lioderbliidsr rn
«wpkeblin : da, duxsod - Itodeu -
^.lbllw ( 1t . 1 .—) . 2u haben bei

st . stostoi 'mgim , SjruPtstr . 50.

kjib »
Veste » VlAelss - VLIir - u»ä

LrÄMgAAgswMvI.
OriginLl-vos« ö .— Itarb.

lix. ketsr.
KriegerSfrau sucht L »»er S

nnmübl . Zimmer mit Küche
per sofort oder später zu mieten .
Angebote unter Nr . »32 an den
Uerlag dieses Blattes ._

Herr sucht
'

»idl. Ziomr «it »off
am liebsten bei KriegerSwiiwr ohne
Kinder oder 1 Kind . Gest. Ange¬
bote mit Preisangabe sind unter
Ar . 6t 4 an ben Verlag dieses
Blattes zu richten ._

Wehrwann ( Akaoemiker) sucht
müblterte » Zimmer mit
Licht und Ofen , möglichst Nähe der
Markgrafen- Kaserne . Angebote n .
Nr . 642 an den Uerlag d , > l .

Zum 1 . 15 . 15 f «cht Unterzahl .
meister einfach müblierte » Zim¬
mer , möglichst gegen » einzarten-
Srötzingen . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 541 an den
Verlag dieses Blattes ._

Servierfräniein sucht f«r sofort
mibliertes Zimmer . Gest An-
geböte unter Nr 545 an den Ber-
lag dieses BlatieS._

Wer nimmt Ki « » <K««be1
in liebevvlle Pflege ? Angebote
»nter Nr . 645 an den Verlag
dieses Blattes erbeten .

Ein 3 Jahre altes Mädchen
wird tagsüber in liebevolle Pflege
gegeben. Au erfragen im Berlaz
dieses BlatreS ._

2 anständige Mädchen oder Är
"

beiter können Kost u »p W »h-
«««« erhallen . Zu erfragen im
Uerlag dieses Blattes .

5»! niblierler Ziemer
zu vermieten . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes ._
Htkn «bbor,ter Aarbtipraä «!.

Jal . lllumso-llro^orrs.

Mädch rr
füi^ Käche usd Hausarbeit auf 1 .
Oktober gesucht .

Jtte zum Ochsen .

! !
zu haben bei

Kelte*str» ß «.

Schönes Emschnei- ekraut
ist « »getroffen bei

SDirtrvLBL S ».»oL, IS.

Kohün -Ausgaöe . - ^
Die bei mir ei»aetragenkn Ku»be» vo» Nr . 1 bi» SOG er¬

halte» am Mittwoch Brikett ».
8 » Zi«EL» » Dr»» , Uftnrstr«ße 28.

Zirka 1 Zentner
Sauerkraut

ist umständehalber abzugebe»
_ Hanptstr . »», 8 Tr .

Schwarzer Geldbentel mit
Inhalt heme verlor,« gegangs ».
Abzagebe« arge» B lohnung

Gchillerflraße 4 » ,
_ Einga»» Dmmberastraße.

IIu« »»- vvck NI»nr»iuIü»I»r.
5»!i»» 8ob»«k«r , ö1u» »»-l)r«x«j«.



Iiult jkdtt bksWdklks Avjkißk .
Tiesbetrübt geben wir Verwandten und Bekannten

die schmerzliche Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , noch seinem unerforschlichen Ratschluß meinen
lieben , unvergeßlichen Mann , unfern lieben , treubesvrgten
Vater , Sohn , Bruder, Schwager und Onkel

Fritz Krauß
Wuchbinöevrneistsv

am 23 . Sept . im Nes . - Laz . 6 nach 4jähriger treuer Pflicht¬
erfüllung infolge einer Lungenentzündung zu sich zu
rufen . Lebt wohl , aufs Wiedersehen, war sein letztes Wort.

Durlach , den 23 . September 19l8 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 25 Sept .,
nachm . 3 Uhr , von der Friedhofkapelle Durlach aus statt

kWMW

SW

Für dis vielen Beweise herzlicher Teilnahme
sowie für die vielen schönen Kranzspenden und
die Begleitung zur letzten Ruhestätte bei dem
Hinscheiden unserer lieben , unvergeßlichen Tochter
und Schwester

sagen wir allen unfern tiefgefühlten Dank . Insbesondere
. danken wir dem hochw . Herrn Kaplan Kombach , Herrn
Hauptlehrer Heitmann und ihren Mitschülerinnen , sowie
für die liebevolle Pflege der Schwestern des Vincentius -

, Vereins und der Schwestern im städtischen Krankenhause.
Dur lach , den 23 . September 1918 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Gottlieb Kübler u. Familie .

Ginladung.
Samstag , den 28 . d . Mts . , abends T Uhr , findet im

Nebenzimmer der Brauerei Eglau eine Besprechung sämtlicher hie¬
sigen Geschäftsleute , welche Waren vom Kommunalverband zum Ver¬
kauf auf Grund der Kunderliste beziehen , statt . Sämtliche Interes¬
senten werden um ihr »Erscheinen ersucht .

Der Beauftragte .

8ük! ljslii8ells
Lisoontü - LsZMlchAkt A . - K.

DesositerrLasse vurlaok .

Vioktig tür j«6sn privst - un6 k«svkiiftsm »nn
kesmlsn, sie .

Luc » NGL vr» n 8 « -
kvi - ilKn arkgBStnLkIvn b « i»gsteIIosLrn
Dskkungsvsrksiins empIsIrtsn «eie« rti«
8 »>ötktlnirng von vonLinsiivkDn pe » o -
visionsls - sion LkoolrlconLLrn doi uns .

Vksvlrduvk « »' vonabtfokgon «, ! »»
leosttonlos .

I2L

Statt Karten .
DankfagrrrrK .

Für die uns anläßlich des HinscheidenS
unserer lieben Tante und Großtante

» SIMM
erwiesene Teilnahme sagen herzlichen Dank -

Die trarrerrrberr Hinterbliebener ».
Durlach , den 23 . September 1918 .

vurlaeb

DLss LlLolsslrHLr ' xGr

Leptewder 1918 Onstmettingen .

WUll . W« >I
«. G. w. t , H.

Mlödusg jU ordkiilllitze » SwkraliirrsmMiug
am Samstag , de« 3. Oktober, abends 8 Uhr , im Gasthaus
zum Lamm in Durlach .

Tagesordnung :
1 . Geschäfts- und Kassenbericht
2 . Bericht des Aufsichtsrats .
3 . Revisionsbcrichl über stattgcfurdene Revisionen.
4 . Vorlage der Bilanz und Genehmigung derselben.
5 . Entlastung des Vorstandes .
6 . Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
7 . Beschlußfassung über die Festsetzung des Prozentsatzes für

Spareiniagen und Geschäftsanteile .
8 . Neuwahl für ein Vorstandsmitglied.
9 Neuwahl für Aufsichtsrats Mitglieder .

Turnusgemäß scheiden aus : a) Vorstandsmitglied Ge¬
nosse Christian Schocker , d) AufsichteratSniitglikder Ludwig
Oeder, Christian Dahn und Albert Schrimm. Sämtliche
Ausscheidenden sind wieder wählbar.

10 . Anträge.
Anträge, welche nicht mindestens 3 Tage vor der Generalver¬

sammlung eingereicht worden sind , können nicht berücksichtigt werden-
(Z 29 des Statuts ).

Mit der Bitte um vollzähliges und pünktliches Erscheinen lade»
wir unsere Mitglieder hiermit höflickst ein .

Der Aufsichtsrat :
Christian Dahn , Vorsitzender.

lW . An Stelle der zum Heeresdienst eingezogenen Mitglieder
bitten wir ihre Frauen , an der Generalversammlung tcilzunehmen .

ksssollterell vo» osmeukAen
in Velour , kilr , 8amt

SoünsHsbs
zV

4 .V

Srosss
Llsksrunx . - -

ln
* Iiinorrtorrnsu sur

z Uniwrlr . von Swirit - , Ssicks-
nn .ä Drs .ns rllütsn . Sn,rii1srvQ.
----- Vmurbsltsn von ikslrsn . ----------

V»M
Diejenige Per ?vn , welche am

Sonntag nachmittag zwischen V»2
und 8 Uhr mein Handtäschche «
Mit Inhalt an den beiden Sitz¬
bänken am Turmberg mitgenommen
hat , wird ersucht , dasselbe inner¬
halb 2 Tagen Pfinzftratze so
abzugeben , andernfalls gerichtliche
Anzeige erfolgt , da dieselbe er»
kannt wurde._kbvt «8r»pbi»ei»s ^ rtib «I .
Lvl . Mu« «»-Vr»g»rik

WM - VMII MW
MllWWII.

E . G . m . b . H .
Wir empfehlen unfern

besten Ersatz für Tognac .
_ Der Borftan ».
kmrSt Vkg »r»r Zogsn LrLLltung.

ll^rtl. LoUs -vtsr , Ülmvsn-Oroxvie.

4t »
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